


Herzlich Willkommen

 Herzlich Willkommen 

Wir freuen uns, dir das vielseitige 
Kurs- und Kulturprogramm von Januar 
bis Juli 2025 vorzustellen. An traum-
hafter Lage direkt am Seeufer eines 
Naturschutzgebietes laden dich die 
Räumlichkeiten des neuen Klang- 
hauses Toggenburg dazu ein, dich 
inspirieren zu lassen und Neues zu 
entdecken. 

Die Kurswelt der Klangwelt ist offen 
für alle! Über die Musik und die Natur 
dürfen sich hier alle begegnen und 
Erfahrungen sammeln, sei es bei 
einem Jodelkurs oder auf einer 
Exkursion mit offener Stimme durch 
die Seidenstrasse. Wir bieten aber 
auch Vertiefung: Wir experimentieren, 
bilden, entwickeln und forschen 
leidenschaftlich mit allem was in und 
um uns herum klingt. 

Neu kannst du bei uns auch in span-
nende Thementage eintauchen. Hier 
triffst du mehr Gleichgesinnte zu 
Deinem Interessensgebiet mit 
verschiedenen spezifisch ausgerich-
teten Kursen, Kulturveranstaltungen, 
Vorträgen und attraktiven Konzerten. 

Schwing dich ein und finde dein 
persönliches, klangliches Abenteuer. 
Nimm dir Zeit für eine Reise. Bei uns 
kannst du beim Ufefahre auch Abe-
fahre und deinen Geist frei in Natur 
und Klang weiden lassen.   

Wir freuen uns auf deinen Besuch! 

Christian Zehnder 
Künstlerischer Leiter  
Klangwelt Toggenburg 
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Ein Ort der Inspiration  
und Kreation

Mit der Eröffnung des Klanghaus Toggenburg 
entsteht ein ganz neues Musikökosystem, ein 
klingendes Biotop für alle Musikliebhaber, Klang- 
forscheninnen, Soundnerds und Volksmusikvereh-
rende. So vielfältig wie sich die Biodiversität im 
Naturschutzraum des Schwendisees zeigt, so  
divers soll sich auch die Klangkultur im Klanghaus 
Toggenburg entfalten.  

In der Begegnung durch Musik passiert Erstaun-
liches. Die Kraft und Magie der Musik war immer 
schon Beispiel dafür, wie Menschen oder un- 
bekannte Welten sich öffnen und im Einklang 
zueinander finden können. Musik verbindet über 
alle Grenzen und steht exemplarisch für die  
friedvolle Verständigung zwischen Individuen, 
Gesinnungen und Kulturen.  

Deshalb wird in Zukunft auch unser Kultur- und 
Kursprogramm vielfältig und divers daherkommen. 
Wir geben dem Klang einen neuen Ort, öffnen 
Räume für die unterschiedlichsten Kulturtradi- 
tionen, neue Kunstformen, den Dialog und die 
Neukreation, aber auch für die Pflege der über 
Generationen gewachsenen Identitäten. Tradition 
trifft auf Innovation, Erfahrung auf Idee und Kunst 
auf Leben. 

Das Klanghaus ist eine Werkstatt, ein neuer Ort  
der Inspiration und Kreation. Jetzt öffnen wir seine 
Türen und laden alle herzlich ein, an dem was 
unmittelbar entsteht, sei es vollendet oder noch im 
offenen, lebendigen Prozess, teilzuhaben und mit 
uns zu feiern.  

Neue
Kreationen
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Trommelhaus
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Kenia trifft Toggenburg
Detailierte 
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Klangtanz
Neue Alpine Musik und Tanz 

Was passiert, wenn Stadt auf Land trifft?

In diesem besonderen Fall begegnet die Tanzkom-
panie St. Gallen der Klangwelt Toggenburg.

Der dunkle Bühnenraum wird für einmal gegen die 
Voralpen der Ostschweiz eingetauscht. Hinter 
dieser einmaligen Koproduktion stecken zwei 
künstlerische Leiter: Frank Fannar Pedersen 
(Tanzkompanie St. Gallen) und Christian Zehnder 
(Klangwelt Toggenburg). Was vor ein paar Jahren 
mit einer spontanen Tanz- und Klangaktion im 
Rahmen des ersten «FestimFall» im Johanneum in 
Neu St.Johann begann, findet nun seine Fortset-
zung in einer gemeinsamen Eröffnungsproduktion 
für das Klanghaus.

Mitdabei ist die Tanzkompanie St. Gallen, sowie 
verschiedene Muszierende, die allesamt ihre ganz 
eigene Volksmusik und Verbindung zu den Alpen 
pflegen – und daraus immer wieder überraschend 
Innovatives formen. Zusammen gestalten sie eine 
einzigartige Tanz- und Klangperformance, die 
gleichwohl die Freude an Traditionen und am 
künstlerischen Experiment zelebriert: Ein aufre-
gendes und unerhörtes Erlebnis für alle Sinne!

Premiere
Freitag 30. Mai 2025, 19.30 Uhr

Weitere Aufführungen
Samstag 31. Mai 2025, 19.30 Uhr
Freitag 13. und Samstag 14. Juni 2025, jeweils 19.30 Uhr

Im Klanghaus Toggenburg

Tanz
Tanzkompanie St. Gallen

Choreographie
Frank Fannar Pedersen  
Javier Rodríguez Cobos

Musik
Evelyn & Kristina Brunner 
Hans-Peter Pfammatter  
Philipp Moll
Isa Wiss

Ausserdem
Schellenschötter aus dem 
Toggenburg

Eine Koproduktion der  
Klangwelt Toggenburg  
und Konzert und Theater  
St. Gallen
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Trommelhaus
Ein «Schlagwerk» für das  
Klanghaus 
 
Der Schlagzeuger, Komponist und Klangtüftler 
Fritz Hauser komponiert und inszeniert zur Eröff-
nung ein ganz auf das Klanghaus zugeschnittenes 
Werk. Diese impulsive und spektakuläre Initiation 
feiert die Einweihung des unvergleichlichen 
begehbaren Instruments. Mit dabei sind auch 
namhafte Persönlichkeiten aus der Schweizer 
Schlagwerk- und Perkussionsszene. 

Ein Konzert mit Fritz Hauser verspricht ein  
fesselndes und einzigartiges Musikerlebnis,  
das die Grenzen der Musik überschreitet. Bekannt 
für seine innovative Herangehensweise an die 
Perkussion schafft er eindringliche und unver-
gleichliche Klangwelten. In seinen Auftritten treffen 
traditionelle Musikformen auf experimentelle 
Klänge. Komplexität verbindet sich mit Leichtigkeit, 
und Stille, Humor sowie Poesie entfalten ihren 
Raum in besonderer Weise. 

Uraufführung
Freitag 06. Juni 2025, 19.30 Uhr

Weitere Aufführungen
Samstag 07. Juni 2025, 19.30 Uhr
Zusätzliche Aufführungen im Herbst 2025

Im Klanghaus Toggenburg

Perkussionsensemble  
Fritz Hauser
Leonie Klein
Núria Carbó
Johannes Fischer
Peter Conradin Zumthor 
Fritz Hauser

Kompositionsauftrag der 
Klangwelt Toggenburg
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Kenia trifft Toggenburg
Zwei Welten, eine Begegnung 

Mit ihrem mitreissenden Afro-Fusion-Sound 
begeistert Claudia Masika bereits auf zahlreichen 
Afrika-Festivals in ganz Europa, einschliesslich des 
Montreux Jazz Festivals. Doch nicht nur ihr Fusion-
Sound, auch ihre Gesänge in der Sprache der Luo 
berühren das Publikum. 

Nun kommt sie ins Toggenburg und trifft auf den 
Naturjodler und Komponisten Ueli Roth, den 
sanften Erneuerer der Volksmusik. Sein Naturjodel 
«S’Rothe Zäuerli» fand sogar seinen Weg auf die 
Leinwand eines Oscar-prämierten Hollywoodfilms. 

In einem gemeinsamen Projekt mit weiteren 
Musikerinnen und Musikern aus dem Toggenburg 
und der Entourage von Claudia Masika setzen  
wir – mit mehr Zeit für Austausch und intensive 
Proben – die Tradition unseres Klangfestivals fort. 
Gemeinsam mit dem Publikum erleben, vertiefen 
und feiern wir die Begegnung der Weltmusik mit 
dem Toggenburg. 

Premiere
Freitag 20. Juni 2025, 19.30 Uhr

Weitere Konzerte
Samstag 23. August 2025, 19.30 Uhr
Freitag 05. September 2025, 19.30 Uhr

Im Klanghaus Toggenburg

Mit
Ruedi Roth
Claudia Masika
Simon Lüthi
Hansueli Hersche
Madlaina Küng
Annemarie Baumann
und weitere

Leitung
Ruedi Roth
Claudia Masika

Ein Residenzprojekt der 
Klangwelt Toggenburg
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Eintauchen in  
faszinierende Klangwelten

Neu und einzigartig in der Klangwelt Toggenburg 
sind unsere Thementage. Sie bieten dir die Möglich-
keit, auf vielfältige Weise in spezifische Klangwel-
ten einzutauchen. Diese Tage widmen sich ab-
wechslungsreich verschiedenen Klangwelten, 
Kulturen und Musikstilen. Dabei stehen unter-
schiedliche Aktivitäten im Fokus – darunter Work-
shops, Konzerte, Vorträge, Diskussionsrunden und 
interaktive Angebote. 

Die Thementage sind eine wunderbare Gelegenheit, 
neue musikalische Perspektiven zu entdecken und 
dein Verständnis für die Vielfalt von Klang und 
Musik zu vertiefen. Gemeinsam mit Gleichgesinn-
ten kannst du in eine bestimmte Klangwelt eintau-
chen oder dich von der Vielfalt des Neuen und 
Unbekannten inspirieren lassen. Im Austausch 
erlebst du gemeinsame Leidenschaften noch 
intensiver. 

In diesem Jahr erwartet dich ein breites Spektrum 
an Themen, die viel Neues und Spannendes bereit-
halten. Von der Erkundung des Universums der 
Stimme über Klangökologie bis hin zu den Musiken 
verschiedener Kulturen – du wirst inmitten alpiner 
Flora und Fauna sowie beeindruckender Bergland-
schaften auf Musikerinnen, Experten, Dozentinnen 
und Spezialisten treffen, die ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen mit dir teilen möchten. 

Themen-
 tage

14

Im Trommelhaus
Freitag 06. – Sonntag 08. Juni 2025

18

Universum Stimme
Freitag 20. – Sonntag 22. Juni 2025  

22

Der Lockruf
Freitag 27. – Sonntag 29. Juni 2025

26

Weitere Thementage
ab August 2025

Detailierte 
Informationen
und mehr      
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Thementage  
Samstag 07. – Sonntag 08. Juni 2025

Im Trommelhaus
Klang und Rhythmus erleben 

An diesen Thementagen laden wir dich in eine 
aussergewöhnliche Trommelwerkstatt ein. Erlebe 
Klang und Rhythmus in ihren pulsierenden Elemen-
tarteilchen. Junge und erwachsene Musikerinnen 
und Musiker sind herzlich eingeladen. Auch Einstei-
gerinnen und Einsteiger sowie alle, die sich zur 
grossen musikalischen Meisterschaft ereifern 
möchten, sind willkommen. Lass dich von raffinier-
ten Trommelwirbeln, hypnotisch treibenden Beats 
und rauschenden Gongs mitreissen. Entdecke 
neue Klangwelten im gemeinsamen Spiel!

Ein besonderes Highlight ist der Auftritt des 
Schlagzeugers, Komponisten und Klangtüftlers 
Fritz Hauser mit seinem Perkussionsensemble.  
Er präsentiert ein speziell für das Klanghaus 
komponiertes Klangwerk. Zum Abschluss der 
Thementage bringen wir gemeinsam das Klang-
haus mit einem Konzert zum Schwingen.

Thementage 
Als Paket gebucht, hast du 
zu deinen Workshops und 
dem Konzert Zutritt.

Workshops
Nur für Teilnehmende der 
Thementage zugänglich.  
Mit öffentlicher Abschluss-
präsentation «Einblicke».

Konzerte
Können separat besucht 
werden, freier Ticketverkauf.

Detailierte 
Informationen
und mehr      
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Eine spielerische Begegnung mit Klängen 
und Geräuschen. Die Teilnehmenden bringen 
1-3 ihrer Lieblingsklänge oder -geräusche 
mit. Diese müssen natürlich transportabel 
sein. Oder sie werden mit der Stimme  
erzeugt.

Leitung: Leonie Klein und Núria Carbó

Klang! 
Eintauchen in den faszinierenden Klang 
kosmos von Gongs. Spielerisch erleben  
und erlernen magischer Schwingungen.  
Ein Tauchgang für die Ohren und Spielwelt 
für alle, die sich für klingende Perkussion  
interessieren.

Leitung: Johannes Fischer und  
Peter Conradin Zumthor

Gongs!
Lass Dich in die Welt des Schraffierens  
gleiten. Zwei Stäbe, nein zwei Zauberstäbe 
führen Dich in Unerhörtes zwischen  
Rauschen, Zirpen, Tönen und meditativer 
Klangmalerei.

Leitung: Fritz Hauser

Einblicke WorkshopsSchraffur!

Konzerte

Trommelhaus
Konzert Residenzprojekt (Uraufführung)

Perkussionsensemble Fritz Hauser
mit 
Leonie Klein
Núria Carbó
Johannes Fischer
Peter Conradin Zumthor

Ein Konzert mit dem Schlagzeuger, Komponist und Klangtüftler 
Fritz Hauser verspricht immer ein fesselndes und einzigartiges 
Musikerlebnis, das konventionelle Grenzen überschreitet. 

Fritz Hauser ist ein weltweit renommierter Schweizer Musiker, 
der für seine innovative Herangehensweise an die Perkussion 
und seine Fähigkeit bekannt ist, eindringliche und unvergleich-
liche Klangwelten zu schaffen. 

Bei seinen Kompositionen verschwimmen oft die Grenzen 
zwischen traditionellen Musikformen und modernen Klangex-
perimenten, und dies in einer grossen Komplexität voller  
Leichtigkeit, in der auch die Stille, der Humor und die Poesie  
ihre Entfaltung finden.

Freitag 06. und Samstag 07. Juni 2025, jeweils 19.30 Uhr

Workshops
Samstag 07. und Sonntag 08. Juni 2025

Öffentliche Abschlusspräsentation 
Sonntag 11.00 Uhr
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Thementage  
Freitag 20. – Sonntag 22. Juni 2025

Universum Stimme
Dem Instrument Stimme auf  
der Spur

 
Singen, Sprechen, Flüstern, Jodeln, Kreischen – die 
menschliche Stimme ist so vielfältig wie die Natur. 
Ein faszinierender klingender Kosmos in unserem 
Körper. Wie die Stimme am schönsten, kräftigsten, 
farbigsten klingt und worauf es wirklich ankommt 
beim Singen, wie wir sie in uns entfalten und uns mit 
ihr, uns selbst und Anderen verbinden, erfahren wir 
in diesen Thementagen auf ganz faszinierende und 
verspielte Weise.

Dafür haben wir ein hochkarätiges Frauenquartett 
eingeladen, welches die einmalige Gelegenheit 
bietet, unserer Stimme und dem Singen neu zu 
begegnen.

Gleichzeitig freuen wir uns, die stimmgewaltige 
Aufführung des Residenzprojekts «Kenia trifft 
Toggenburg» mit dir zu erleben und zu feiern.

Thementage 
Als Paket gebucht, hast du  
zu den Workshops und dem 
Konzert Zutritt.

Workshops
Nur für Teilnehmende der  
Thementage zugänglich. 

Konzert
Kann separat besucht werden, 
freier Ticketverkauf.

Detailierte 
Informationen
und mehr      
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Wir wärmen den Körper und die Stimme auf, 
achten auf den Atem, singen zusammen 
Klänge, improvisieren und lernen einfache 
Lieder und Kanons. In kleinen Gruppen  
befassen wir uns vertieft mit Gesangstech-
niken, unseren Wünschen und Gesangstilen 
entsprechend. Lieder und Texte mitbringen 
(keine Notenkenntnisse erforderlich). Wir  
gehen auch auf eine individuelle Klangreise, 
jeweils für sich, im Dialog mit der Natur und 
dem Lauschen, was unsere Stimme nach 
Aussen tragen will.

Leitung: Martina Bovet

Singen
SOVTE ist ein ganzheitliches Übungskonzept 
zum Training der Atmung sowie der Sprech- 
und Singstimme. Es ist leicht zu erlernen, 
schnell umsetzbar und in den Alltag zu integ-
rieren. Sie lassen sich einfach an die eigenen 
Bedürfnisse anpassen.

Bekannteste Übungen sind Trills, Phonation 
mit bestimmten Lauten sowie der Einsatz 
von Schlauch und Strohhalm. En vogue sind 
Übungen wie der Lip Trill, Straw oder LaxVox.  

Leitung: Britta Ballandat

Powerful Voice Training
Dem Naturjodel begegnen und ins Klang-
mysterium rund um den Alpstein eintauchen: 

Unter der Leitung von Sonja Lieberherr  
erwirbst  du die Grundlagen des Jodelchor-
Gesang, dem  «Gradhebe» und wie man  
richtig «Taler schwingt». Im Klang der Taler-
becken erlebst du die Alp- und Klangkultur 
der Säntis- und der Churfirstenalpen. Erfah-
re, wie schnell die Gruppe eine Naturjodel-
Melodie erlernt und welche Emotionen  
Naturtöne bei uns Menschen auslösen.

Leitung: Sonja Lieberherr

Die Workshops werden rotierend – im Karussell – besucht

Naturjodel

Konzerte

Kenia trifft Toggenburg
Konzert Residenzprojekt 

Die Kenianerin Claudia Masika ist Sängerin, Malerin und Köchin, 
und mit Ihrer lebhaften Neugier zum Jodeln auf das Toggenburg 
gestossen.

Mit ihrem mitreissenden Afro-Fusion-Sound begeisterte sie 
schon an diversen Afrika-Festivals in ganz Europa, bis hin zum 
Montreux Jazz Festival. Aber nicht nur mit dem Fusion Sound 
berührt die Sängerin, sondern auch mit Ihren Gesängen der 
Sprache der «Luo».

In einem gemeinsamen Projekt mit dem Naturjodler und Kompo-
nisten Ruedi Roth, weiteren Musizierenden aus dem Toggenburg 
und der Entourage rund um Claudia Masika, führen wir die 
Tradition unseres Klangfestivals weiter: Die Kulturen der Welt in 
der Begegnung mit dem Toggenburg zu erleben, zu vertiefen 
und mit dem Publikum zu feiern.

Freitag 20. Juni 2025, 19.30 Uhr

Workshops
Samstag 21. und Sonntag 22. Juni 2025

In diesem praxisbezogenen Workshop führt 
uns Maya Boog zu einer vertieften Körper-
wahrnehmung, in das ganzheitliche Erfahren 
und Abspeichern der Erfahrungen auf allen 
Ebenen. Dies geschieht mittels einfacher 
Übungen für die Fluidität der Faszien und die 
Balance des Nervensystems. 

Eine wunderbare Gelegenheit, sich selber 
und seinem Instrument noch intensiver auf 
die Spur zu kommen, und  «ganz bei sich an-
kommen».

Leitung: Maya Boog

EINFACH einfach
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Thementage  
Freitag 27. – Sonntag 29. Juni 2025

Der Lockruf
Klangbeziehungen zwischen 
Mensch und Tier 

Den Lockruf findet man auf der ganzen Welt, in 
verschiedenster Ausprägung und Gestaltung, 
zwischen Kommunikation, Klang und Musik. 

Rund um den Alpstein werden die Kühe mit dem 
«Löckler» nach Hause gerufen, auf Korsika treiben 
die Bauern die Schafe mit dem «Tribbièrae» an und 
in Schweden und Norwegen locken Frauen die 
Weidetiere mit dem jahrhundertealten «Kulninge» 
oder «Kulokke». Die Mensch-Tier-Beziehung ist so 
vielfältig wie faszinierend. Sei es beim Rufen, in der 
Kommunikation, dem Beruhigen, Anspornen, Loben 
oder Verscheuchen von Tieren. 

Die Thementage «Der Lockruf» bietet dir vielfältige 
und spannende Einblicke und Kursangebote zu 
diesem weitläufigen Thema, zu welchem die 
Klangwelt auch in Zukunft vermehrt Veranstaltun-
gen anbieten möchte.

Programmgestaltung
Dr. Lea Hagmann und Christian Zehnder

Thementage 
Als Paket gebucht, hast  
du zu allen Workshops,  
Vorträgen, Konzerten und 
weiteren Veranstaltungen  
Zutritt.

Workshops
Nur für Telnehmende der 
Thementage zugänglich.

Vorträge
Können separat besucht 
werden, auf der Website 
buchbar.

Konzerte
Können separat besucht 
werden, freier Ticketverkauf.

Detailierte 
Informationen
und mehr      
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Im Muotatal wird eine Form des Naturjuuzes 
gepflegt, wie sie so nirgendwo sonst anzu-
treffen ist. Ursprung und Alter der Melodien 
sind nicht zu ergründen, es haben sich je-
doch über die Zeit Besonderheiten entwi-
ckelt und gehalten. 

Der Muotataler Juuz ist ungeschliffen, die 
Töne sind mal erdig, mal wild. Daher klingen 
die Muotataler Jüüzli für uns oft rau und  
mitunter faszinierend anders. 

Leitung: Bernhard Betschart

Jodeln in der Natur
Wir erforschen die Kraft unserer Stimmen 
auf spielerische Weise in einem sicheren 
Raum. 

Durch «Kulning», schwedische Hirtenrufe, 
finden wir eine stimmliche und seelische 
Kraft, die sowohl gefühlt als auch gesungen 
wird. Wir lernen die Geschichte und Funktion 
dieser Hirtenrufe kennen und erfahren et-
was über die schwedischen Hirtenfrauen 
und ihre Melodien und Lieder. 

Leitung: Agneta Stolpe & Jennie Tidermann

Kulning
Das Jodeln ist kein explizit alpines Phäno-
men. In beinahe allen gebirgigen Regionen 
der Welt gibt es Techniken. Jodeln war und 
ist in ständigem Wandel begriffen. Ein ur-
sprüngliches Jodeln hat es daher wohl nie 
gegeben.  

Wir lernen Jodel aus der Schweiz, Öster-
reich und Blue Yodeling aus Amerika, Kanada 
und Australien.

Leitung: Natalie Huber

Jodeln hüben & drüben
Slowenien liegt am Schnittpunkt von vier 
unterschiedlichen Landschaften: Von den 
Alpen über die Panonische Ebene, den  
Dinarischen Karst und dem Mittelmeer.  
Und trifft dabei auf vier Sprachgruppen. 

Wir singen Lieder aus verschiedenen  
Regionen und Traditionen, von ältesten  
einzeiligen Versen über epische Lieder  
und Gebete, Bordungesang bis hin zur  
Polyphonie.

Leitung: Ljoba Jence 

Slovenian Voices

Samstag 28. Juni 2025, 20 Uhr

Freitag 27. Juni  2025, 21 Uhr

Rahmenprogramm

Konzerte

Samstag 28. Juni 2025, 16 – 18 Uhr, Vorträge

Einblicke in das 
Filmprojekt «Lockrufe»
Lea Hagmann (CH)

Ljoba Jenče
Mit Marino Kranjac

Faszinierende Melodien und  
traditionelle Volkslieder aus den  
Randgebieten Sloweniens.

Eröffnungskonzert Thementage
im Klanghaus

Heard in the herd:
Stimmen aus Slowenien
Ljoba Jenče (Slo)

Kulning 
Jennie Tidermann (S)

Lockruf  
am Schwendisee
Zur Abenddämmerung treffen wir uns rund 
um den Schwendisee zu einem magischen 
Reigen heimischer Rufe und Juuze, Zurufe  
und Lockrufe aus verschiedenen Kulturen. 

Ein einmaliger Auftakt für die Thementage.

Riafn
Dokumentarfilm
Hannes Lang

Talk 'n Music  
«Ein Abend über das Locken,   
Rufen und Johlen, Zirpen 
und Pfeifen»

Freitag 27. Juni 2025, 20 Uhr

Workshops
Samstag 28. und Sonntag 29. Juni 2025
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OU Internationales  
Jodelfest

Tage der Klangökologie

Was verbirgt sich eigentlich hinter 
Klangökologie? 

Drei Tage lang wird das Klanghaus 
Toggenburg zum Ort, um gemeinsam 
in faszinierende Klanglandschaften 
einzutauchen. Erlebe das Lauschen, 
Diskutieren und Erforschen durch 
Vorträge, Workshops, Performances 
und Klanginstallationen aus verschie-
denen Bereichen der Klangökologie. 

Du erfährst mehr über die komplexen 
Verbindungen von Klängen, Land-
schaft, Kultur, Wissenschaft und 
Gesellschaft. Klang ist weit mehr als 
ein akustisches Phänomen; er spie-
gelt auch den sich wandelnden 
menschlichen Umgang mit der Natur 
wider. 

Eine Koproduktion mit der Swiss 
Society of Acoustic Ecology (SSAE)

Jodeln über alle Grenzen: Das interna-
tionale OU Jodelfest ist ein Treffen für 
alle, die gerne jodeln, Neues wagen, 
gemeinsam Zeit verbringen und sich 
austauschen möchten. 

Jodelerfahrung steht dabei nicht im 
Vordergrund; jede und jeder kann an 
dieser Erfahrung teilnehmen, die das 
Jodeln als Teil unseres Kulturerbes 
feiert – sei es zwischen den Alpen, in 
Afrika, im Toggenburg oder bei 
unerhörtem Zukunftsjodel. 

Wir freuen uns, dieses einzigartige 
Jodelfest in diesem Jahr bei uns zu 
veranstalten und aktiv mitzugestalten. 

August September

Body Groove, Tanz und 
Bödele
Bodypercussion ist eine der ältesten 
und natürlichsten Formen des Musi-
zierens. Dabei wird der eigene Körper 
als Instrument genutzt, um durch 
Klatschen, Schnipsen, Stampfen oder 
Klopfen auf Körperteile verschiedene 
Rhythmen zu kreieren. Diese Aus-
drucksformen lassen sich wunderbar 
mit Gesang verbinden oder inspirie-
ren dich zum Tanzen oder Bödele. 

In diesen Thementagen stehen drei 
unterschiedliche Ansätze im Zentrum, 
um mit Körper, Rhythmus und Stimme 
umzugehen. Ob wild und urban, 
afrikanisch oder im Tanz rund um  
den Alpstein – Körper und Stimme 
verschmelzen mit dem Puls, den 
Füssen und purer Lebensfreude. 

In Zusammenarbeit mit Roothuus 
Gonten

August

Natur und Techno

Dominik Eulberg ist DJ, Produzent, 
Ökologe und Naturschützer. Er nimmt 
uns mit auf einen spannenden Exkurs 
in die Welt der Natur und ihrer Musik, 
um unser Verständnis dafür zu 
vertiefen. 

Die Natur ist die grösste Künstlerin, 
von der wir mehr lernen können als 
aus allen Büchern. Gemeinsam 
erforschen wir die vielfältige Schön-
heit der Natur und erkennen, dass 
alles, was der Natur widerspricht, 
auch gegen unser eigenes Wohl ist. 
Indem wir die Wunder der Natur 
schätzen, entwickeln wir ein Bewusst-
sein für den Schutz dessen, was uns 
umgibt. 

Diese Reise wird lustvoll, denn das 
Lustvolle ist auch Motor für Entwick-
lung und Fortschritt. Auf unseren 
Exkursionen erleben wir die Musik in 
der Natur, entdecken, warum sie uns 
glücklich macht, und geniessen 
Vorträge, Tanz und das Gefühl, die 
Natur wirklich zu verstehen. 

September
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Musik der WeltSchwingung, Klang und 
Resonanz

Egal, ob Familie, Erwachsene, Kinder 
oder Jugendliche – die Erlebniswoche 
der Klangwelt hält ein abwechslungs-
reiches Programm für alle bereit. Wir 
singen, musizieren, erkunden die 
Natur, wandern, tanzen, geniessen 
Konzerte und feiern gemeinsam. 

Am Morgen gibt es spezielle Program-
me für Kinder und Jugendliche, 
während die Erwachsenen in Ruhe 
ihre eigenen Workshops besuchen. 

Am Nachmittag treffen sich dann alle 
wieder, um gemeinsam zu wandern 
oder unsere Rahmenangebote zu 
geniessen. 

Erlebniswoche  
Klangwelt

Laut Platon hat die Musik die Fähig-
keit, Menschen mit einer höheren 
oder universellen Ordnung zu verbin-
den. Er glaubte, dass Musik dazu 
beiträgt, tiefere Erkenntnisse und 
Harmonie mit der Welt sowie mit sich 
selbst zu erreichen. In Asien wird der 
Zusammenhang zwischen Natur und 
zwischenmenschlichen Beziehungen 
als harmonisches Zusammenklingen 
verstanden, das durch gelungene 
Resonanz, das Yin, zum Ausdruck 
kommt. 
 
Resonanz ist ein weitreichendes 
Thema, das die Bereiche Musik, Ethik, 
Philosophie, Spiritualität und Ökologie 
verbindet. Die Klangwelt Toggenburg 
möchte sich diesem Thema immer 
wieder auf verschiedene Arten 
widmen. 

Wir schaffen Verbindungen zwischen
den Kulturen, ihren Werten und der
Gegenwart. Wir tauschen uns aus 
zwischen Toggenburg, Zürich und den 
Kontinenten. 

Durch die Verbundenheit mit den 
Kulturen und der Musik der Welt, ihrer 
Diversität – auch in unserem eigenen 
Land – schärft sich der Blick für 
individuellen künstlerischen Ausdruck 
sowie ethnische und gesellschaftli-
che Vielfalt.

Oktober Oktober November

Handpan Camp

Die Geschichte der Handpan ist so 
geheimnisvoll und einzigartig wie das 
Instrument selbst. Sie reiht sich ein in 
die Traditionen und Einflüsse, die eine 
ganze Gemeinschaft um dieses 
aussergewöhnliche Musikinstrument 
gebildet haben. 

Die Handpan spricht Menschen jeden 
Alters und mit unterschiedlichen 
Erfahrungshorizonten an. Ob gemein-
sam oder allein gespielt, virtuos oder 
minimal, pädagogisch oder wild: Die 
Klänge der Handpan sind immer 
eingängig und berühren die Herzen 
der Zuhörerinnen und Zuhörer. 

November
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Kursleitung	 Christof Linhuber

Datum	� Sa 25. – So 26.01.2025
Kursort	 Klangschmiede
Kursnr.	 25.003

Kursleitung	 Christian Zehnder 
	 Agnieszka Gorgon
Datum	� Sa 08. – So 09.02.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.004

Bändige das Erz im Feuer bei 950 
Grad und forme es eigenhändig mit 
dem Hammer. Spüre die Kraft des 
Materials und horche mit offenen 
Ohren und Herz auf das Entstehende 
– fühle, staune, und erlebe den 
Moment. Die Gongklänge eröffnen dir 
Räume und Tore zu anderen Dimen-
sionen.

Durch das Hämmern der Metallplatte 
entsteht der einzigartige Klang deines 
Gongs. Diese Klänge erzählen eine 
persönliche Geschichte – ein akusti-
sches Porträt des Erschaffers. Zum 
Abschluss begleitest du den Kurslei-
ter auf eine mystisch-magische 
Klangreise mit den frisch erschaffe-
nen Gongs.

Der Musiker Christian Zehnder hat 
über drei Jahrzehnte hinweg eine 
individuelle Methode im Umgang mit 
seiner Stimme erforscht und entwi-
ckelt. Daraus entstand eine einzigarti-
ge und kraftvolle Stimmarbeit – das 
sogenannte Yoga der Stimme. Diese 
Technik ist beeinflusst von archai-
schen Gesangsformen, ethnischen 
Einflüssen verschiedener Gesangs-
kulturen und klassischer Stimmtech-
nik.

Das Yoga der Stimme stärkt dein 
Selbstbewusstsein und das Vertrauen 
in deine eigene Stimme. Es öffnet dir 
Klarheit im Klang und Ausdruck und 
fördert deine Persönlichkeit nachhal-
tig, wenn du die Übungen regelmässig 
praktizierst. Schon nach wenigen 
Tagen kannst du die Übungen in 
deinen Alltag oder in die Musik 
integrieren.

Für einen Tag tauchen wir in die 
faszinierende Welt des Schellen-
schmiedens ein.

Du wählst aus einer Vielzahl kleinerer 
Rollen und Schellen, um dein eigenes 
Werk zu gestalten. Nun wird es heiss 
– unter dem rhythmischen Schlag des 
Hammers verformt sich das glühende 
Eisenblech, und allmählich nimmt dein 
Werk seine endgültige Form an. Mit 
verschiedenen Techniken fügen wir 
die Einzelteile zusammen, bis am 
Ende ein harmonisches Ganzes 
entsteht

Die Spannung ist besonders spürbar, 
wenn der Moment naht, in dem der 
erste Ton erklingt – ein Augenblick, in 
dem Stolz und Freude in deinem 
fertigen Werk hör- und sichtbar 
werden.

Gong schmieden Yoga der StimmeSchellen schmieden

In diesem Kurs vertiefst du deine 
Grundkenntnisse im Jodeln und 
verfeinerst deine Jodeltechnik. Mit 
einfachen Jodelmelodien üben wir, 
wie Melodie, Körperhaltung, Atem und 
Stimme zusammenwirken. So  klingt 
deine Jodelstimme zunehmend freier 
und natürlicher.  Einstimmige Melo-
dien erweitern wir schrittweise um 
eine zweite Stimme oder mehrstimmi-
ge Begleitungen, wodurch dein Jodeln 
an Tiefe und Ausdruckskraft gewinnt.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
bereits einen Anfängerkurs besucht 
haben und Jodelerfahrung mitbrin-
gen.

Jodeln

Kursleitung	 Maritta Lichtensteiger

Datum	� Sa 18. – So 19.01.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.001

Kursleitung	 René Soller

Datum	� Sa 25.01.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.002
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Kursleitung	 René Soller

Datum	� Sa 22.02.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.007

Kursleitung	 Sonja Morgenegg

Datum	� Sa 01.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.008

Für einen Tag tauchen wir in die 
faszinierende Welt des Schellen-
schmiedens ein.

Du wählst aus einer Vielzahl kleinerer 
Rollen und Schellen, um dein eigenes 
Werk zu gestalten. Nun wird es heiss 
– unter dem rhythmischen Schlag des 
Hammers verformt sich das glühende 
Eisenblech, und allmählich nimmt dein 
Werk seine endgültige Form an. Mit 
verschiedenen Techniken fügen wir 
die Einzelteile zusammen, bis am 
Ende ein harmonisches Ganzes 
entsteht

Die Spannung ist besonders spürbar, 
wenn der Moment naht, in dem der 
erste Ton erklingt – ein Augenblick, in 
dem Stolz und Freude in deinem 
fertigen Werk hör- und sichtbar 
werden.

Ein frisch-fröhlicher Wildjodelkurs – 
zum Jauchzen schön! Stell dir vor, du 
stehst auf einem Berg und kannst 
einfach wild losjuuchzen! Genau 
diesem Ausdruck innerer Freude und 
dem ureigenen Zugang zu deiner 
Stimme widmen wir uns an diesem 
Tag. Mit handfesten Körperübungen 
und Jodeltechnik lernen wir, wie du 
deine Stimme laut und zugleich 
entspannt einsetzen kannst.

Wir lernen ein bis zwei mündlich 
überlieferte Schweizer Naturjüüzli 
und lassen auch Raum für das, was im 
Moment entsteht. Was bewirkt das 
Jodeln in mir? Wie beeinflusst mich 
diese Umgebung dabei?

Die glühende Metallscheibe wird mit 
einem speziellen Hammer in verschie-
dene Gesenke getrieben und formt 
sich allmählich zu einer Schale. Dabei 
muss das Material immer wieder 
erhitzt werden. Im letzten Schritt wird 
die Schale innen im Feuer vermess-
ingt, was dem Klang zahlreiche 
Obertöne verleiht. So entsteht aus 
Schmiedeklang ein einzigartiges 
Klangobjekt.

Im Verlauf des Kurses erhältst du eine 
theoretische Einführung in die 
Schmiedetechnik und deren Anwen-
dungsgebiete.

Schellen schmieden WildjodelnKlangschalen  
schmieden

Tauche ein in die Klänge des Toggen-
burger Jodellieds und erlebe die 
Freude am gemeinsamen Singen in 
einer entspannten, herzlichen Atmo-
sphäre. In der Gruppe lernst du die 
Eigenheiten eines traditionellen 
Jodellieds aus der Region kennen. Du 
tauchst in eine Tradition ein, die tief in 
der Schweizer Volkskultur verwurzelt 
ist. Der einzigartige Klang des Jo-
delns, die sanften Melodien und die 
kraftvollen Naturjuchzer werden dich 
begeistern. 

In diesem Kurs erlernst du die Grund-
lagen des Jodelgesangs und setzt 
dich mit den besonderen Merkmalen 
der Jodellieder aus dem Toggenburg 
auseinander.

Toggenburger Jodellied

Kursleitung	 Rebecca Scherrer -Wiesenberg

Datum	� Sa 08.02.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.005

Kursleitung	 Gabriel Stoesser

Datum	� Sa 15.02.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.006
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Kursleitung	 Balthasar Streiff

Datum	� Sa 15. – So 16.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.011

Kursleitung	 Simone Felber

Datum	� Sa 15.03.2025
Kursort	 Zürich
Kursnr.	 25.012

Wir möchten spielen, ohne dabei 
müde zu werden, und streben einen 
weichen, hellen Klang sowie ein 
leichtes Spiel in allen Lagen an. 
Gemeinsam erkunden wir neue 
Klangwelten im Instrument und 
entdecken das Potenzial, das in uns 
steckt. 

Methodisch richtiges Üben ist dabei 
genauso wichtig wie die Fähigkeit, 
sich selbst zuzuhören. Wir improvisie-
ren und pflegen das Zusammenspiel 
in der Gruppe. Zum Abschluss des 
Kurses präsentieren wir das Gelernte 
in einem kleinen Platzkonzert.

Am Morgen erlernst du die Grundla-
gen der Jodeltechnik, lässt Kopf- und 
Brusttöne erklingen und juchzt voller 
Freude. In stimmtechnischen Übun-
gen erfährst du, wie du deinen ganzen 
Körper und die Atmung zur Unterstüt-
zung deiner Jodelstimme einsetzen 
kannst. 

Am Nachmittag setzt du das Erlernte 
in einer Jodelmelodie um und festigst 
es weiter.

Wir lernen Naturjodelmelodien und 
Lieder aus der Alpsteinkultur und 
begleiten uns vielstimmig mit «Grad-
hebe». Die dafür benötigte Jodeltech-
nik lernst du im Ansatz kennen und 
wendest sie direkt an. 

Die «Gradhebe Vokale» prägen mit 
ihrem Klang und ihren Farben unseren 
gemeinsamen «Chorklang», und du 
kannst ihre Schwingungen an deinem 
eigenen Körper erleben. Den Aufbau 
der Naturtonreihe und deren Bedeu-
tung im Naturjodel, verbinden wir mit 
der Alp- und Singkultur im Alpstein. 

Alphorn JodelnJohle und Gradhebe

In diesem einzigartigen Kurs tauchst 
du tief in die Welt der traditionellen 
Schellenschmiedekunst ein. Gemein-
sam entdecken wir die vielfältigen 
Möglichkeiten, um drei verschiedene 
Schellenformen herzustellen. Unter 
fachkundiger Anleitung schmiedest 
du deine eigenen Schellen und lernst 
dabei verschiedene Techniken und 
Macharten kennen.

Im abschliessenden Experiment 
lassen wir unsere handgefertigten 
Schellen erklingen und erkunden die 
feinen klanglichen Unterschiede – ein 
Höhepunkt, bei dem Handwerk und 
Akustik harmonisch verschmelzen.

Drei Schellen –  
Drei Tage

Kursleitung	 René Soller

Datum	� Do 06.  – Sa 08.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.009

Kursleitung	 Anita Hefti-Windlin, Annelies 	
	 Huser, Hans-Jakob Scherrer
Datum	� Sa 15. – So 16.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.010
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Stell dir vor:  
 
Du stehst in den Bergen und kannst 
frisch und fröhlich losimprovisieren! 
Das Spiel mit der Jodel- und Beatbox-
Stimme – wir improvisieren frei, 
kreieren frech und lassen unserer 
Kreativität ungehindert freien Lauf. 
Vom traditionellen Zäuerlen bis hin zu 
spontanen Beatbox-Rhythmen: Hier 
geht es darum, sofort loszulegen und 
die eigene Stimme auf neue, überra-
schende Weise zu entdecken. 

Wir lassen uns von dem, was im 
Moment entsteht, mittragen und 
finden unsere Inspiration in der 
umgebenden Natur und der beeindru-
ckenden Bergwelt.

Wir möchten spielen, ohne dabei 
müde zu werden, und streben einen 
weichen, hellen Klang sowie ein 
leichtes Spiel in allen Lagen an. 
Gemeinsam erkunden wir neue 
Klangwelten im Instrument und 
entdecken das Potenzial, das in uns 
steckt. 

Methodisch richtiges Üben ist dabei 
genauso wichtig wie die Fähigkeit, 
sich selbst zuzuhören. Wir improvisie-
ren und pflegen das Zusammenspiel 
in der Gruppe. Zum Abschluss des 
Kurses präsentieren wir das Gelernte 
in einem kleinen Platzkonzert.

Eine Handpan sieht aus wie eine 
fliegende Untertasse und erinnert 
klanglich an die karibischen Steel-
drums. Sie wird mit den Fingern 
gespielt und entfaltet dabei ein 
beeindruckendes, obertonreiches 
Klangspektrum. 

Schon nach wenigen Minuten klingt 
die Handpan auch ohne Vorkenntnis-
se wunderschön und bietet Anfän-
gern und Anfängerinnen damit 
garantiert ein Erfolgserlebnis.

Wildjodeln und Beatbox AlphornHandpan

Am Morgen erlernst du die Grundla-
gen der Jodeltechnik, lässt Kopf- und 
Brusttöne erklingen und juchzt voller 
Freude. In stimmtechnischen Übun-
gen erfährst du, wie du deinen ganzen 
Körper und die Atmung zur Unterstüt-
zung deiner Jodelstimme einsetzen 
kannst. 

Am Nachmittag setzt du das Erlernte 
in einer Jodelmelodie um und festigst 
es weiter.

Jodeln

Kursleitung	 Sonja Morgenegg
	 Alessandro Zuffellato
Datum	� Sa 29. – So 30.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.015

Kursleitung	 Balthasar Streiff

Datum	� Sa 29. – So 30.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.016

Kursleitung	 Simone Felber

Datum	� So 16.03.2025
Kursort	 Luzern
Kursnr.	 25.013

Kursleitung	 Kay Rauber

Datum	� Sa 22.03.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.014
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Tauche ein in die Klänge des Toggen-
burger Jodellieds und erlebe die 
Freude am gemeinsamen Singen in 
einer entspannten, herzlichen Atmo-
sphäre. In der Gruppe lernst du ein 
Toggenburger Jodellied und seine 
Eigenheiten kennen. Du wirst Teil einer 
Tradition, die tief in der Schweizer 
Volkskultur verwurzelt ist. 

Der einzigartige Klang des Jodelns, 
die sanften Melodien und die kraftvol-
len Naturjuchzer werden dich begeis-
tern. In diesem Kurs erlernst du die 
Grundlagen des Jodelgesangs und 
setzt dich mit den charakteristischen 
Merkmalen der Toggenburger Jodel-
lieder auseinander.

So wie du beim Obertonsingen die 
Resonanzen in dir erforschst, wirst du 
auch die Resonanzräume des Klang-
hauses zum Schwingen bringen, mit 
ihnen spielen und improvisieren. 

Du erlernst die ersten Obertöne und 
vertiefst diese im gemeinsamen 
Singen. In der Gruppe und in Einzel-
arbeit bilden wir unsere Stimmen 
weiter und arbeiten intensiv an der 
Technik.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
Grundkenntnisse des Obertonge-
sangs erlangen und erforschen 
möchten.

Aus einer grossen Auswahl heimi-
scher Hölzer kannst du im Vorfeld 
gemeinsam mit dem Kursleiter das 
genau passende Holz auswählen. 

Mit Hingabe wird das innere Leuchten 
des jeweiligen Holzes von Hand 
herausgeschliffen und mit einem 
speziellen Holzöl poliert. Am nächsten 
Tag drehen wir die Stimmnägel ein, 
schlagen die Einhängestifte ein, 
ziehen die neuen Saiten auf, stimmen 
das Instrument und sammeln erste 
Klangerfahrungen mit dem selbst 
gefertigten Instrument. Mit den frisch 
fertig gestellten Instrumenten er-
arbeiten wir verschiedene Anwen-
dungsmöglichkeiten des Körpermo-
nochords.

Toggenburger Jodellied Oberton singenKörpermonochord  
bauen

Einzigartiges Kraftpaket – Buchinger-
Fasten im Zusammenspiel mit  
Gesang, Klangbad und der Natur auf 
der Sonnenseite des Toggenburgs. 
Gefastet wird nach der Buchinger-Me-
thode. Du tauchst ein in die Naturjo-
delgesänge des Toggenburgs und 
erfährst, wie Obertöne und meditative 
Gesänge deinen Körper bei der 
Reinigung unterstützen. Das Pro-
gramm wird mit einer Yogastunde und 
einem abschliessenden Klangbad 
abgerundet.

Klingend Fasten

Kursleitung	 Rebecca Scherrer -Wiesenberg

Datum	� Sa 05.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.019

Kursleitung	 Marcello Wick

Datum	� Sa 05.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.020

Kursleitung	 Teija Taverna

Datum	� Mo 31.03.  – Fr 07.04.2025
Kursort	 Gasthaus Friedegg
Kursnr.	 25.017

Kursleitung	 Christof Linhuber

Datum	� Sa 05. – So 06.04.2025
Kursort	 Schulwerkstatt
Kursnr.	 25.018
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Wir alle nutzen sie: unsere Stimme. Im 
komplexen Zusammenspiel von Atem 
und Muskeln entsteht sie und ist der 
tiefste persönliche Ausdruck unserer 
Gefühle und Anliegen, die wir im 
Leben ausdrücken wollen. 

Um unsere Stimme voll zu entfalten, 
braucht es nicht nur körperliche, 
sondern auch mentale und geistige 
Energie. Im Alltag bewegen wir uns oft 
innerhalb einer kulturell und persön-
lich konditionierten Ästhetik der 
Stimme, einem Klangideal vom 
«Schönen und Hässlichen». Doch die 
wahre Kunst und persönliche Entfal-
tung liegt dazwischen – sie will mit 
Kreativität und Freiheit entdeckt 
werden.

Musik und Klang berühren uns alle auf 
tiefster Ebene – sie streicheln unser 
Gemüt, umhüllen unsere Seele und 
können sogar heilend wirken. 

Christine Grimm hat mit Vibratuning 
eine einzigartige Methode entwickelt, 
die Klang- und Musiktherapie, Stimm-
analyse sowie die Konzepte der 
Chakren und der fünf Elemente 
miteinander verbindet. Moderne 
Heilansätze fliessen dabei ebenfalls 
mit ein. In diesem Kurs lernst du, wie 
du deine Stimme, Stimmgabeln, 
Klangschalen und weitere Instrumen-
te nutzen kannst, um mit dir selbst in 
Einklang zu kommen. Gemeinsam 
tauchen wir ein in die faszinierende 
Welt der Frequenzen, Intervalle und 
Obertöne und entdecken deren 
heilende Wirkung auf Körper und 
Geist.

Schon seit dem Mittelalter gibt es in 
der Schweiz eine faszinierende Rhyth-
muskultur. Alte Rituale wie Fasnacht, 
Silvester und andere Feste wurden 
stets von traditionellen Instrumenten 
und Rhythmen begleitet. Im Kurs 
erhältst du eine Einführung in die 
traditionellen Rhythmusinstrumente 
der Schweizer Volksmusik.

Anhand von Liedbeispielen lernen wir 
die vielfältigen Möglichkeiten kennen, 
mit einfachen Rhythmusinstrumenten 
effektvolle Begleitungen für Lieder 
oder Instrumentalstücke – auch 
moderne – zu gestalten. Du erlernst 
die Spieltechniken von Löffeln, 
Chleveli und Maultrommeln sowie die 
rhythmische Strukturierung anhand 
von Notenbeispielen. 

Touch your Voice Wellness mit Klang und 
Gesang

Löffele, Chlevele & Co

Das Tierhorn zählt zu den ältesten 
Musikinstrumenten. Es wurde sowohl 
zur Kommunikation als auch für 
metaphysische Zwecke genutzt und 
gilt als Erweiterung der menschlichen 
Stimme. Im alpinen Raum ist vor allem 
die einfachste Version mit einem 
Blasloch bekannt.

In diesem Kurs bauen wir hingegen 
nordische Bukkehörner mit Grifflö-
chern und probieren sie dann gemein-
sam aus. Je nach Form des Horns 
variieren die Klangfarbe und die 
tonalen Möglichkeiten.

Tierhorn bauen

Kursleitung	 Christian Zehnder
	 Marcello Wick
Datum	 Mo 14. – Fr 18.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.023

Kursleitung	 Christine Grimm

Datum	� Fr 25. – So 27.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.024

Kursleitung	 Balthasar Streiff

Datum	� Sa 12. – So 13.04.2025
Kursort	 Schulwerkstatt
Kursnr.	 25.021

Kursleitung	 Markus Maggiori

Datum	� So 13.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.022
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Erlebe die kraftvolle Verbindung von 
Jodeln und Connected Singing! In 
diesem Workshop lernst du, wie du 
durch gezielte Körperarbeit und das 
Lösen von Faszien zu einem freien 
und natürlichen Klang findest. Indem 
du dich bewusster in deinen Körper 
hineinspürst, öffnest du den Weg zu 
einer verbesserten Stimmführung 
und einem authentischen Ausdruck.

Der Kurs unterstützt dich dabei, 
Spannungen aktiv loszulassen und 
deinen Körper in Balance zu bringen. 
Dabei wird der Körper als Resonanz-
raum optimal genutzt, sodass deine 
Stimme klarer, voller und freier 
erklingen kann. Mit Techniken, die das 
Jodeln und die moderne Stimmarbeit 
miteinander verbinden, entdeckst du, 
wie beides zu einem tiefen musikali-
schen und körperlichen Erlebnis 
verschmilzt.

Wir tauchen in ein altes Handwerk ein 
und erfahren, wie sich Kupfer durch 
Glühen, Hämmern, Treiben und Feilen 
verformen lässt. Mit Hilfe eines 
Kugelhammers treiben wir eine 
Kupferscheibe in das muldenförmige 
Eintiefholz. Durch das Bearbeiten wird 
das Kupfer immer härter. Im Feuer 
glühen wir die Schale aus, damit das 
Material wieder geschmeidig wird. Mit 
diesen Techniken bestimmst du die 
Tiefe und Form deiner ganz persön-
lichen Schale.

Das Planieren auf einem Kugeleisen, 
Schleifen und Polieren verleiht deiner 
Schale ein faszinierendes Funkeln. Du 
wirst erstaunt sein, wie du aus einem 
Kupferblech einen Schatz zaubern 
kannst.

Der Büchel gilt als kleiner Bruder des 
Alphorns. Technisch anspruchsvoller 
zu spielen, verströmt sein Klang eine 
faszinierende Rauheit. Melodisch 
beschreiten wir andere Wege als beim 
Alphorn: Der Büchel kann mehrstim-
mig gespielt werden, eignet sich 
jedoch auch perfekt als Ruf- und 
Kommunikationsinstrument im 
einfachen Sinne – auch ohne Noten. 

Neben der richtigen Ansatztechnik 
lernst du, traditionelle und selbst 
erfundene Büchelsätzli zu spielen, 
und das mitten in der Natur.

Der Kurs richtet sich an Personen mit 
mittlerer oder fortgeschrittener 
Erfahrung auf Blechblasinstrumenten 
oder Büchel/Alphorn.

Jodeln und connected 
singing

Kupfer treibenBücheln und Wandern

Die glühende Metallscheibe wird mit 
einem speziellen Hammer in verschie-
dene Gesenke getrieben und formt 
sich allmählich zu einer Schale. Dabei 
muss das Material immer wieder 
erhitzt werden. Im letzten Schritt wird 
die Schale innen im Feuer vermess-
ingt, was dem Klang zahlreiche 
Obertöne verleiht. So entsteht aus 
Schmiedeklang ein einzigartiges 
Klangobjekt.

Im Verlauf des Kurses erhältst du eine 
theoretische Einführung in die 
Schmiedetechnik und deren Anwen-
dungsgebiete.

Klangschalen  
schmieden

Kursleitung	 Simone Felber

Datum	� Sa 26. – So 27.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.027

Kursleitung	 Laila Pauli

Datum	� Sa 03.05.2025
Kursort	 Klangschmiede
Kursnr.	 25.028

Kursleitung	 René Soller

Datum	� Sa 26.04.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.025

Kursleitung	 Balthasar Streiff

Datum	� Sa 26. – So 27.04.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.026
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Rhythmus und Stille sind Lebenseli-
xiere. Ihre Anwendung ist eine Le-
benskunst – in der Musik und im 
Alltag! Viele Menschen scheuen oder 
meiden die Rhythmuslust und die 
Stille, obwohl die Sehnsucht danach 
da ist. Körpermusik öffnet den Zugang 
zu Rhythmus und Klang als ganzkör-
perliche, sinnliche Erfahrungswelt und 
zum Erleben einer tief verbundenen 
Stille.

Körpermusik ist eine Synthese aus 
TaKeTiNa-Rhythmuspädagogik, 
Embodied VoiceWork, CircleSinging, 
Bodypercussion und vielfältigen 
musikalischen Spiel- und Ausdrucks-
formen der Improvisation.

Wie können uns unsere Nase und 
unsere Ohren dabei helfen, Land-
schaften intensiver wahrzunehmen 
und unsere Beziehung zur Umgebung 
zu vertiefen? In diesem Kurs rücken 
wir Gerüche und die Lautsphäre der 
Natur in den Mittelpunkt.

In diesem  Kurs möchten wir die 
Neugier auf das Hören und Riechen 
wecken und die Verbindung zur 
Landschaft vertiefen. Sie ist erfüllt 
von Geräuschen, Gerüchen und der 
sinnlichen Wahrnehmung von Fauna, 
Flora, dem Tagesrhythmus, dem 
Wetter und ihren vielfältigen Lebens-
zyklen.

Körpermusik –   
Rhythmus und Stille

Der Nase und den  
Ohren nach

Möchtest du lernen, wie du Naturklän-
ge aufnehmen und bearbeiten 
kannst? 

Dieser Kurs vermittelt dir die Grund-
lagen des Field Recordings und des 
Editierens von Klängen. Am ersten 
Kurstag lernst du, wie du Klänge aus 
verschiedenen Perspektiven aufneh-
men kannst. Dazu stehen dir verschie-
dene Mikrofone und Aufnahmegeräte 
zur Verfügung. Neben gängigen 
Kondensatormikrofonen, Stereo und 
Mono, kannst du auch Unterwasser-
mikrofone und Kontaktmikrofone 
ausprobieren, über welche dir unge-
wöhnliche Klangwelten zugänglich 
werden.

Field recording

Kursleitung	 Andreas und Karin Gerber

Datum	� Fr 13. – So 15.06.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.031

Kursleitung	 Patricia Jäggi

Datum	� Sa 10. – So 11.05.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.029

Kursleitung	 Christian Zehnder
	 Curdin Tones
Datum	� Sa 14. – So 15.06.2025
Kursort	 Churfirsten
Kursnr.	 25.033

Die glühende Metallscheibe wird mit 
einem speziellen Hammer in verschie-
dene Gesenke getrieben und formt 
sich allmählich zu einer Schale. Dabei 
muss das Material immer wieder 
erhitzt werden. Im letzten Schritt wird 
die Schale innen im Feuer vermess-
ingt, was dem Klang zahlreiche 
Obertöne verleiht. So entsteht aus 
Schmiedeklang ein einzigartiges 
Klangobjekt.

Im Verlauf des Kurses erhältst du eine 
theoretische Einführung in die 
Schmiedetechnik und deren Anwen-
dungsgebiete.

Klangschalen  
schmieden

Kursleitung	 Gabriel Stoesser

Datum	� Sa 14.06.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.032
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n diesem Kurs verbindest du Atem- 
und Empfindungsarbeit mit Stimm-
arbeit. Die Atem- und Empfindungs-
arbeit ATLPS erschliesst dir einen 
Erfahrungsraum für die stets durch-
wirkende schöpferische Kraft. Du 
kannst durch den empfindenden Atem 
die Wahrnehmung deiner Körperräu-
me vertiefen, und deine Seele wird 
berührt. Stille, innere Lebendigkeit 
und Lebenskraft kannst du neu 
erleben und in den Dialog mit der Welt 
bringen.

Im geschützten Raum eröffnen sich 
dir Wege zu einem befreienden 
Selbstausdruck. Im Kreislauf von 
Atem, Stille und Klang entsteht 
Wandlung und Entfaltung.

In dieser intensiven Chorwoche steht 
das Singen im Mittelpunkt – und wie 
der körperliche Ausdruck die gesang-
liche Präsenz unterstützt. Wir erkun-
den, wie Bewegung auf der Bühne das 
Gesungene verstärkt und die Bot-
schaft eines Liedes transportiert. 

Tauche ein in eine Woche voller Musik, 
Bewegung und Ausdruckskraft – und 
entdecke, wie deine Stimme und dein 
Körper zu einer Einheit verschmelzen!

Die glühende Metallscheibe wird mit 
einem speziellen Hammer in verschie-
dene Gesenke getrieben und formt 
sich allmählich zu einer Schale. Dabei 
muss das Material immer wieder 
erhitzt werden. Im letzten Schritt wird 
die Schale innen im Feuer vermess-
ingt, was dem Klang zahlreiche 
Obertöne verleiht. So entsteht aus 
Schmiedeklang ein einzigartiges 
Klangobjekt.

Im Verlauf des Kurses erhältst du eine 
theoretische Einführung in die 
Schmiedetechnik und deren Anwen-
dungsgebiete.

Vom Atem zur 
klingenden Stimme

Klang und Präsenz –   
Chorwoche

Klangschalen  
schmieden

Kursleitung	 Denise Lischer 
	 Despina Corazza
Datum	� So 13. – Mi 16.07.2025
Kursort	 Sunnehus
Kursnr.	 25.038

Kursleitung	 Christian Klucker

Datum	� So 20. – Fr 25.07.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.039

Kursleitung	 Gabriel Stoesser

Datum	� Sa 12.07.2025
Kursort	� Klangschmiede
Kursnr.	 25.037

Eine Handpan sieht aus wie eine 
fliegende Untertasse und erinnert 
klanglich an die karibischen Steel-
drums. Sie wird mit den Fingern 
gespielt und entfaltet dabei ein 
beeindruckendes, obertonreiches 
Klangspektrum. 

Schon nach wenigen Minuten klingt 
die Handpan auch ohne Vorkenntnis-
se wunderschön und bietet Anfän-
gern und Anfängerinnen damit 
garantiert ein Erfolgserlebnis.

Handpan

Kursleitung	 Kay Rauber

Datum	� So 15.06.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.034
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In diesem Kurs lernst du den thera-
peutischen Einsatz von Klangschalen, 
Stimmgabeln, Perkussion und ande-
ren Instrumenten. Sobald du die 
einzelnen Techniken beherrschst, 
übst du mit einem Partner oder einer 
Partnerin und dann in der Gruppe. 

Der Ansatz ist, Klang als Teil der 
7-Rs-Prinzipien der Heilung zu verste-
hen und die 7 Töne der Durtonleiter 
mit den 7 Hauptchakren (Energiezent-
ren) sowie den 5 Elementen (Erde, 
Wasser, Feuer, Luft und Äther) in 
Beziehung zu setzen.

Klangtherapie mit  
Instrumenten

Eine Woche lang jodeln und singen wir 
gemeinsam Volkslieder und Jodelme-
lodien aus der ganzen Schweiz. Dabei 
lernen wir spielerisch, unsere Stimme 
schonend einzusetzen. 

Es bleibt auch Zeit zum Basteln, 
Spielen, Geschichten hören und für 
eine Wanderung auf dem Klangweg. 
Wir wohnen und kochen zusammen, 
räumen gemeinsam auf und waschen 
ab. Am Schluss werden wir das 
Gelernte in einem kleinen Konzert 
präsentieren.

Kinderjodellager

Kursleitung	 Juliana Kubli

Datum	� Mo 21. – Fr 25.07.2025
Kursort	 Frauenfelderhaus
Kursnr.	 25.040

Kursleitung	 Christine Grimm

Datum	� Sa 26. – So 27.07.2025
Kursort	 Klanghaus Toggenburg
Kursnr.	 25.041
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Kurs
leitende

Über 50 bekannte Musikpersön-
lichkeiten und hochkarätige 
Kursleitende tragen dazu bei, 
dass das Kursprogramm der 
Klangwelt Toggenburg so vielfäl-
tig, inspirierend und von höchs-
ter Qualität ist. Mit ihrem Wissen 
und ihrer Begeisterung bieten 
sie Kurse und Weiterbildungen 
für alle an – sei es für die neu-
gierigen Laien, die erste Schritte 
in die Welt der Klänge wagen, 
oder für die anspruchsvollen 
Musizierenden, die ihr Können 
vertiefen möchten.

Die Portraits aller Kurs- 
leiterinnen und Kursleiter 
findest du auf unserer  
Webseite – entdecke die 
Menschen hinter den  
Klängen und lass dich  
inspirieren! 
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Das Klanghaus Toggenburg ist ein 
Ort, an dem Architektur, Klang und 
Natur in einem einzigartigen Zusam-
menspiel erfahrbar werden. Die 
Räume des Klanghauses sind wie ein 
Instrument gestimmt und bieten den 
Besuchenden die Möglichkeit, den 
Klang und seine Resonanzen auf 
besondere Weise zu erleben. Zwei 
Aussenbühnen laden zu Musikexperi-
menten und Konzerten unter freiem 
Himmel am Schwendisee ein.

Mit seiner unvergleichlichen Akustik 
wird das Klanghaus Musizierende 
aus nah und fern für Proben, Kurse, 
Workshops und Seminare anziehen. 
Ab Mai 2025 finden hier ein Grossteil 
der Kurse, Konzerte und Veranstal-
tungen der Klangwelt statt.

In der Klangschmiede wird ein 
beinahe in Vergessenheit geratenes 
Handwerk, die Schmiedekunst, 
lebendig gehalten. Sie liegt in Alt St. 
Johann, direkt an der Thur, und ist in 
einem typischen Toggenburgerhaus 
beheimatet.

Die Klangschmiede kann individuell 
von Erwachsenen und Kindern 
besucht werden. Du kannst den Klang 
in verschiedenen Themenräumen 
intensiv erleben und durch eigenes 
Experimentieren erkunden. Gruppen, 
Schulen und Vereine sind herzlich 
willkommen, und auf Anfrage bieten 
wir Führungen durch das Erlebnis-
haus und die Schmiede an. Unter 
fachkundiger Anleitung kannst du 
selbst Schellen schmieden.

Das Resonanzzentrum Peter Roth, 
als Holzbau konzipiert, hat zum Ziel, 
Klanggäste ganzheitlich zu betreuen 
und ihnen einen Zugang zum Thema 
«Klang» zu eröffnen. Das Empfangs-
haus dient als zentraler Anlaufpunkt 
für kulturelle und touristische Aktivi-
täten, und als offizieller Empfang des 
Klanghauses.

Der Klangdom im dritten Stock des 
Resonanzzentrums Peter Roth ist das 
Herzstück des Hauses und der erste 
öffentlich zugängliche Klangdom in 
der Schweiz. Ein wichtiger Bestandteil 
für die erste audiovisuelle Präsenta-
tion im Klangdom ist die Dokumentar-
filmreihe «Vom Zauberklang der 
Dinge», die das Werk von Peter Roth 
und die Musizierenden zeigt, die ihn 
begleitet haben.

Der Klangdom wird im Mai 2025 
zusammen mit dem Klanghaus 
eröffnet.

Klanghaus Klangschmiede

Resonanzzentrum 
Peter Roth

Klangweg
Der Klangweg im Toggenburg ist das 
Aushängeschild der Klangwelt und 
eine Erfolgsgeschichte, die weit über 
die Grenzen der Schweiz hinaus 
bekannt ist. Er erstreckt sich von der 
Alp Sellamatt über Iltios bis ins 
Oberdorf und ist von Wildhaus und 
Alt St.Johann aus mit den Bergbah-
nen erreichbar. 

In den letzten zwanzig Jahren hat der 
Klangweg bis zu 50'000 Menschen 
jährlich angezogen – darunter Fami-
lien, Naturliebhaber sowie Musik- und 
Kunstbegeisterte. Nach zwanzig 
Jahren wurde der Klangweg umfas-
send erneuert und im Mai 2024 neu 
eröffnet. Die wichtigsten Werke des 
Weges wurden sorgfältig restauriert, 
und es gibt über fünfzehn neue 
Klangkunstwerke zu entdecken. 

Der Klangweg ist jeweils von Ende Mai 
bis Ende Oktober geöffnet, und wird 
durch Grillstellen, Bergrestaurants 
und Spielplätze entlang des Weges 
bereichert.

Erlebnisorte  
der Klangwelt
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Klanghaus

Am Rand eines Naturschutzgebiets, 
direkt am Schwendisee, erhebt sich 
das Klanghaus Toggenburg. 

Erbaut als skulpturaler Klangkörper, 
bietet es ein unvergleichliches  
Innenleben spezieller akustischer 
Räume, die individuell gestaltete 
Klangsphären ermöglichen.

Eröffnung 23. – 25. Mai 2025 
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Architektur, Klang und Natur in Einklang
Das Klanghaus vereint Architektur, Musik und Natur 
auf bemerkenswerte Weise. Es ist nicht nur ein Ort 
für Musik, sondern selbst ein Instrument und 
Resonanzraum mit einer Akustik, die ihresgleichen 
sucht. Die Klänge und die Musik, die tief in der 
Landschaft und regionalen Tradition verwurzelt 
sind, bilden den Ausgangspunkt dieses besonderen 
Projekts.

Ein einzigartiger Klangraum ab Mai 2025
Gebaut aus heimischem Holz, wird das Klanghaus 
ab Frühjahr 2025 in der naturbelassenen Stille der 
Alpweiden und geschützten Hochmoore perfekte 
Klangräume bieten. Es soll ein Ort der Begegnung, 
der Inspiration und der Verbindung mit der Natur 
sein. Besucherinnen und Besucher betreten hier 
keinen gewöhnlichen Veranstaltungsort, sondern 
einen Raum, in dem sie durch den Klang zu neuen 
Horizonten geführt werden.

Vielseitige Nutzungsmöglichkeiten
Auf vielfältige Weise wird das Klanghaus genutzt 
werden können: Musikerinnen und Musiker aus
der Region und der ganzen Welt werden hier 
proben, Kurse, Workshops, Seminare und Sympo-
sien abhalten. Ob Du in die stille Klausur gehst oder 
den Austausch suchst – dieser Ort bietet Platz für 
beides. Darüber hinaus wird es ein Zentrum für 
Konzerte und Veranstaltungen rund um Klang, 
Schwingung und Resonanz sein. Dies gilt nicht nur 
für die Innenräume, sondern auch für die beiden 
Aussenbühnen mit freiem Blick in die Natur.
Das Klanghaus kann für eigene Produktionen oder 
private Veranstaltungen ab Mai 2025 gemietet 
werden. Informationen zu den Konditionen und 
Raumaufteilungen findest du auf unserer Webseite.

1

2

1

2

Architektur 
�Marcel Meili†, Meili Peter 
Architekten, Zürich;  
Staufer & Hasler Architekten, 
Frauenfeld

Auftraggeber 
Kanton St.Gallen,  
Amt für Kultur

Bauherrschaft 
Kanton St.Gallen,  
Hochbauamt

Betrieb 
Stiftung Klangwelt 
Toggenburg

Detailierte 
Informationen

und mehr      



62 63Klanghaus Klanghaus

Chronologie der Bauphasen
 
Frühling 2021 
Baueingabe

Mai bis Oktober 2021 
Strassen- und Brückenbau

März bis Juli 2022 
Abbruch Hotel Seegüetli

Juli bis Oktober 2022 
Aushub, Rohbau Untergeschoss

Frühjahr 2023 
Beginn des Holzbaus

Herbst 2023 
Beginn Innenausbau

Dezember 2024 
Schlüsselübergabe  
an die Klangwelt Toggenburg

Januar bis Mai 2025 
Einrichtung, Einstimmung und Testbetrieb

23. bis 25. Mai 2025 
Eröffnungswochenende
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Der weltweit erste Escape Room 
rund um das Thema Klang erwartet 
euch!  

Das idyllische Toggenburg ist in 
Gefahr. Die Klangwelt braucht eure 
Unterstützung. Vor einiger Zeit kam 
die ortsfremde Lena Jeger ins 
Toggenburg, um kostenlose Klangkur-
se für die Klangwelt anzubieten. 
Dafür erhielt sie eine Unterkunft in 
der Klangschmiede. Doch jetzt ist 
Lena plötzlich verschwunden – und 
ihr Zimmer wurde abgesperrt! 
Schafft ihr es, Zugang zu ihrem 
Wohnraum zu bekommen und das 
Geheimnis zu lüften, warum das Tal in 
Gefahr ist? Ihr habt 60 Minuten Zeit, 
alle Rätsel zu lösen und das Toggen-
burg vor einer Katastrophe zu bewah-
ren. Ein ultimativer, interaktiver 
Rätselspass für Gruppen und Fami-
lien, der Spannung und Abenteuer 
vereint! 
 
Dauer
ca. 1 bis 1.5 Stunden

Schnupperkurs – Jodeln wie  
Einheimische  

Lernt den traditionellen Toggenburger 
Naturjodel kennen! Unter der Leitung 
einheimischer Jodler und Jodlerinnen 
erhaltet ihr einen Einblick in die 
besondere Kunst des Naturjodels. 
Erlebt die faszinierende Alp- und 
Klangkultur der Churfirstenregion und 
entdeckt, wie schnell eure Gruppe 
eine Naturjodel-Melodie erlernen 
kann. Spürt selbst, welche tiefen 
Emotionen die Klänge in uns Men-
schen auslösen und lasst euch von 
der gemeinsamen Freude am Jodeln 
begeistern. 

Dauer
1 Stunde

Taucht ein in die faszinierende 
Klangschmiede und erkundet auf drei 
Stockwerken die spannende Welt des 
Klangs. Entdeckt die beeindrucken-
den Schwingungsformen, die Klänge 
in Sand oder Wasser erzeugen. Die 
interaktive Führung beginnt in der 
Schmitte, wo ihr dem Schmied direkt 
bei seiner Arbeit zusehen könnt. 
Danach erfahrt ihr alles über das 
mächtige Wasserrad, das die Schmie-
de antreibt, begegnet dem wohlklin-
genden Haueis-Gschell und experi-
mentiert selbst mit verschiedenen 
Instrumenten. Ein einzigartiges 
Erlebnis für alle Sinne! 

Dauer
1.5 Stunden 

Klang Escape Room 

Naturjodel Erlebnis  
Klangschmiede

Klangspur
Erlebt das spannende Abenteuer der 
Klangspur durch Alt St.Johann! Auf 
diesem Rätselweg erwarten euch 
knifflige und abwechslungsreiche Auf-
gaben, die eurer Gruppe unvergess-
liche Erlebnisse bescheren werden. 
Startpunkt ist die Klangschmiede  
Alt St.Johann. Parkplätze stehen euch 
hinter der Raiffeisenbank zur Verfü-
gung. Ihr werdet rätseln, knobeln, 
schmieden, kombinieren und im Team 
zusammenarbeiten – und dabei viele 
überraschende und unerwartete 
Momente erleben. 

Wir machen es euch nicht zu leicht, 
doch genau das macht den Reiz aus, 
und ihr werdet die Klangspur lieben! 

Dauer
Der Spass dauert ca. 1 bis 1.5 Stun-
den, inklusive ca. 20 Minuten Einfüh-
rung und Abschluss. Geeignet für 
Familien und Vereine. 

Gruppenangebote 
der Klangwelt








